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abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Anfrnfe — dominations
Die Sehweizerische Bankgesellschaft Laufenburg ersucht um

Kraftloserklärung von:
5% Inhaber-Obligation der Schweiz. Bankgesellschaft per Fr. 1000.—,

-Serie Lfbg. Nr. 2661 mit Semestercoupons per 15. November
1931 u. ff.

5 % Inhaber-Obligation der Schweiz. Bankgesellschaft per Fr. 3000,
Serie Lfbg. Nr. 2705 mit Semestercoupons per 15. November
1931 u. ff. •

Der allfällige Inhaber wird hiermit aufgefordert, diese Titel innert drei
Jahren, also bis 24. Oktober 1934, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst dieselben nach AblauL der Frist für kraftlos erklärt würden..

L a u f e n b u r g, den'20.'Oktober 1931. (W 4662)

Bezirksgericht Laufenburg.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich werden die
Inhaber der nachstehend genannten, vermissten und angeblich abbezahlten
Schuldbriefe für Fr. 500 auf Johann Jakob Benz, Maler, gest. 28. November
1886, von Winterthur-Wülflingen, wohnhaft gewesen in Winterthur-Wiilflin-
gen, zugunsten des Gemeindegutes Wülfliugen, d. d. 31. Oktober 1884
(letztbekannter Schuldner: die Erben des Jakob Benz, Giessermeister, geb. 16
Oktober 1861, gest. 9. Mai 1929, von Winterthur-Wülflingen, wohnhaft gewesen
in Winterthur-Wülflingen; letztbekannter Gläubiger: Gemeindegut
Wülfingen); Fr. 700 auf Jakob Benz, Giessermeister, geb. 16. Oktober 1861,
gest. 9. Mai 1929, von Wintertliur-Wülflingen,' wohnhaft gewesen in
Winterthur-Wülflingen, zugunsten seiner Mutter, Wwe. Anna Benz geb. Demuth, von
Winterthur-Wülflingen, wohnhaft gewesen in Winterthur-Wülflingen, d. d.
4. März 1891 (letztbekannter Schuldner: die Erben des ursprünglichen; letzt-
bekannter Gläubiger: der ursprüngliche), oder wer sonst über diese Briefe
Auskunft geben kann, aufgefordert, inuert eines Jahres von der ersten
Ausschreibung an gerechnet, der Bezirksgericlitskanzlei Winterthur von dem
Vorhandensein des einen oder andern Briefes Anzeige zu machen, ansonst
die Briefe als kraftlos erklärt würden. (W 4862)

Winterthur, den 3. November 1931.
v Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:

Der Gerichtssclireiber: Dr. Plangg.

Der'allfällige Inhaber der vermissten Inhaber-Obligation Nr. 49772 für
Fr. 500 der Zürcher Kantonalhank in Zürich, datiert 19. Februar 1924,
verzinslich zu 5 %, mit Halbjabreszinsscheinen per 10. Mai und 10. November
1929, wird aufgefordert, diesen Titel binnen 3 Jahren von heute an auf der
Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde
der Titel Bamt den Zinsscheinen als kraftlos erklärt werden. (W -4511)

Zürich, den 2. November 1929..
~ ' Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Le dötenteur ineonnu de l'obligation de fr. 2000, 4 % Union de Banques
suisses, Lausanne, s6rie Lau, n° 2492, datöe du 17 janvier 1931, au porteur,
6ch6ance 17 janvier 1934, coupons attaches, et des 3 obligations 4/4 %
Credit foncier vaudois, s£rie R, n° 7561, de fr 500, n°» 35588/9, de fr. 1000,
coupons au 1er mai 1931 et suivants attaches, est somme de les produire au
gTeffe du Tribunal du district de Lausanne jusqu'au 6 novembre 1934, faute
de quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 4873)

Le president du Tribunal civil du,district de Lausanne.

Le president du Tribunal civil do la Gläne somme les dötenteurs in-
connus des titres suivants: 1. Obligation au porteur de fr. 3000, n° 47,
crööe le 3 aoüt 1930 k l'6oh6ance du 22 juillet 1933; 2. Obligation au porteur
de fr. 3000, n° 48, cr66e le 3 aoüt 1930 k l'6ch6ance du 22 juillet 1933;
3. Camet de döpöt au porteur n° 881 du capital de fr. 2035. 70 au 1er
janvier 1931, faisant tous centre la Caisse d'Epargne de Promasens ä Promasens,

de les produire au gTeffe du Tribunal do la Gläne A Romont, dans

un dölai 6ch£ant le 24 octobre 1934, faute de quoi l'annulation en sera
prononcöe. (W 465®)

Romont, le 20 octobre 1931.

Tribunal de l'arrondissement de la Gläne:
Le president: J. Oberson.

Kraftloserklärungen — Amiillations
Das Sparheft Nr. 535 der Darlehenskasse Roggwil per Fr. 250 zugunsten

des Walter Haldemann, in Roggwil, wurde als kraftlos erklärt.
Beschluss des Bezirksgerichts Arbon vom 2. November 1931.

Romanshorn, den 3. November 1931. (W 484)

Gerichtskanzlei Arbon.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht des Kantons Zürich den
vermissten angeblich abbezahlten Schuldbrief für Fr. 1900. lautend auf Heinrich

Mägerle, Schlosser, von und in Winterthur-Wülflingen, geb. 1869, als
Schuldner, zugunsten von Frau Wwe. Anna Bisser geb. Gehring, gest.
17. April 1918, wohnhaft gewesen in Winterthur-Wülflingen, als Gläubigerin,
d. d. 18. Januar 1916, als kraftlos erklärt und dessen Löschung am
Grundprotokoll angeordnet. (W 488)

Winterthur, den 3. November 1931.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Plangg.

Widerrnfe — Revocations
Die unterm 5. Mai 1930 als vermisst ausgeschriebene Obligation der

Schweiz. Volksbank Nr. 14806 ist von der Eigentümerin wieder
aufgefunden'worden. Das eingeleitete Amortisationsverfahren fällt somit dahin.

L i e s t a 1, den 4. November 1931. (W 488)

Kanzlei des Obergerichts.

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Seidenweberei usw. — 1931. 31. Oktober. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma A. Brunner & Co., in Männedorf (S. H. A. B. Nr. 255
vom 31. Oktober 1929, Seite 2173), Fabrikation seidener Stoffe und Tücher,
Rohseidenzwirnerei, unbeschränkt haftende Gesellschafter: Albert Brunner,
Otto Brunner und Robert Brunner; Kommanditärinnen: Frl. Emilie Brunner,
Pauline Schuster-Brunner und Bertha Krause-Brunner, hat sich infolge
Ueberganges des Unternehmens in Aktiven und Passiven an die
«Aktiengesellschaft A. Brunner & Co. Seidenwebereien», in Männedorf, aufgelöst. Die
Firma ist erloschen.

31. Oktober. Unter der Firma Aktiengesellschaft A. Brunner & Co.
Seidenweberelen hat sich, mit Sitz in Männedorf, auf unbeschränkte Dauer
am 8. Oktober 1931 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist die
Uebernahme und die Weiterführung der bisher von der Kommanditgesellschaft

«A. Brunner & Co.», in Männedorf betriebenen Seidenweberei und
Wirkerei, sowie die Uebernahme und Weiterführung der bisher von der offenen

Handelsgesellschaft «A. Brunner & Co.», in Waldsliut, betriebenen
Seidenweberei. Die Gesellschaft kann verwandte Unternehmen angliedern
und sich an solchen beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 535,000,
eingeteilt in 1070 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Die Gesellschaft
erwirbt gemäss Verträgen vom 7. September 1931: a) von der Firma A. Brunner

& Co., in Männedorf, deren sämtliche Aktiven, 'aut Sachwalterstatus vom
31. März 1931, im Schatzungswerte von Fr. 1,581,050.49, gegen Uebernahme
der sämtlichen Passiven der Firma, laut abgeschlossenem gerichtlichen Naeh-
lassvertrag vom 10. September 1931, im Betrage von Fr. 1,457,874.30, als
Uebcrnahmspreis; b) von der Firma «A. Brunner & Co. », in Waldshut, deren
sämtliche Aktiven laut Bilanz vom 30. Juni 1931, im Schatzungswerte von
Fr. 658,156.85 gegen Uebernahme der sämtlichen Passiven der Firma im
Betrage von Fr. 558,883.28 als Uebernahmspreis. Die von der bisherigen obge-
nannten Firma in Männedorf seit 31. März 1931 und von derjenigen in Waldshut

seit 30. Juni 1931 getätigten Geschäfte gelten für Rechnung dieser
Aktiengesellschaft. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat von 3—5 Mitgliedern vertritt
die Gesellschaft nach aussen und es führen der Präsident oder der Vizepräsident

kollektiv mit dem Sekretär des Verwaltungsrates die für die Gesellschaft

rechtsverbindliche Unterschrift. Der Verwaltungsrat kann auch
Drittpersonen mit der Firmazeiehnung betrauen; er setzt diesfalls Art und Form der
Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Edwin Hirzel
Rechtsanwalt, von Zürich, in Meilen, Präsident; Karl Wächter, Rechtsanwalt,
von und in Zürich, Vizepräsident, und Carl Bertschinger, Privatier, von und
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in Zürich. Als Sekretär des Verwaltungsrates ist ernannt Rudolf Schuster-
Brunner, Bezirksratsschreiber-Adjunkt, von und in Zürich. Kollektivunterschrift

ist ferner erteilt an die Direktoren Karl Peyer, von Zürich, in Erlenbach

b. Zürich, und Eduard Hochstrasser, von Winterthur, in Feld-Meilen.
Gcschäftslokal: Beim Bahnhof.

31. Oktober. Unter der Firma Baugenossenschaft für Altstadt-Sanierung
«Zähringer» hat sich, mit Sitz in Zürich, am 23. Oktober 1931 eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Verkehr mit Grundstücken, An-
und Verkauf, Tausch, Ausführung von Neu- und Umbauten in der Altstadt
Zürich. Die Genossenschaft kann Transaktionen jeder Art besorgen und ab-
schhessen. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetragc der
jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 1000.
Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder beschliesst auf schriftliche Anmeldung
hin der Vorstand. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5. Jeder Genossenschafter
hat mindestens einen Anteilschein zu Fr. 1000 zu zeichnen und nach Beschluss
des Vorstandes einzuzahlen. Die Uebertragung von Anteilscheinen unterliegt
der Zustimmung des Vorstandes, welchem ein Vorkaufsrecht einzuräumen
ist. Der Austritt eines Genossenschafters ist auf dreimonatliche Kündigung
hin in der ordentlichen Generalversammlung nach Abnahme der Jahresrechnung

gestattet. Geschieht der Austritt nicht unter gleichzeitiger gültiger
Uebertragung der betreffenden Anteilscheine, so erlischt jeder Anspruch am
Genossenschaftsvermögen. Im Todesfall kann ein Erbe in die Rechte und
Pflichten des verstorbenen Genossenschafters eintreten, auf schriftliche
Anzeige hin an den Vorstand. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die
Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend.
Der nach Abzug der Kapitalzinsen, Ausgaben für Verwaltung, Steuern und
allfällig weiterer Auslagen nach Beschluss des Vorstandes verbleibende Ueber-
schuss der Einnahmen über die Ausgaben bildet den Reingewinn. Ueber dessen

Verwendung beschliesst unter Berücksichtigung von Amortisationen die
Generalversammlung; diese bestimmt auch die Besoldung des Vorstandes und
den Zinsfuss für die Verzinsung der Anteilscheine. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; er bestimmt die zur Firmazeichnung berechtigten
Personen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Der Vorstand
besteht aus: Edwin Fluck, Kaufmann, Präsident, und Heinrich Ammann-Hug,
Bäckermeister, Aktuar, beide von und in Zürich. Die Genannten führen
Kollektivunterschrift namens der Genossenschaft. Geschäftslokal: Weinbergstrasse

3, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Maschinen usw. — 1931. 3. November. Die Firma Wilhelm Ani-
mann, Vertretungen in Maschinen und Maschinenwerkzeugen, mit Sitz in
Langenthal (S. H. A. B. Nr. 218 vom 19. September 1931, Seite 2023), ist
infolge Wegzuges des Inhabers nach Zürich in Langenthal erloschen.

Bureau Bern

Orthopädische Artikel. — 2. November. Hermann Witjes, von
Arabern (Holland), und Otto Stark, von Waldstatt (Appenzell), beide in Bern,-
haben unter der Firma Witjes & Stark, in Bern, eine Kollcktivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1930 ihren Anfang nahm. Fabrikation .und
Verkauf von sämtlichen im orthopädischen Fache einschlagenden Artikeln,
Bandagen und Sanitätsartikeln. Spitalgasse 14 u, Bern.

3. November. Krankenkasse der Fabrik Dr. A. Wander A. G., Genossenschaft,

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1923, Seite 51-1).
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. Oktober 1930 wurden
die Statuten teilweise revidiert. Die früher publizierten Tatsachen erleiden
dadurch folgende Aenderungen: Die Firma heisst nun: Krankenkasse der
Fabriken Dr. A. Wander A. G., Bern und Neuenegg. Die Mitgliedschaft
kann sowohl von männlichen wie von weiblichen Personen erworben werden.

Aktivmitglieder können nur physische Personen sein, Passivmitglieder
auch juristische. Für den Erwerb der Mitgliedschaft fällt die Bestimmung,
wonach ein bestimmtes Lohnmaximum nicht überschritten werden darf, weg.
Die Mitgliedschaft geht nun auch verloren durch die endgültige Erschöpfung
der Genussberechtigung. Der Vorstand besteht nun aus 9 Mitgliedern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident

resp. Vizepräsident gemeinsam mit dem Sekretär oder Kassier. Aus dem
Vorstand sind ausgeschieden: Theodor Glutz, Lina Weinreich und Lina
Götschmann, alle Beisitzer. Sie waren nicht zeichnungsberechtigt. Der
Vorstand besteht nun aus: Präsident: Karl Wagner (bisher); Vizepräsident:
Rudolf Schneider, von Nidau, Schlosser, in Wabern (neu); Sekretär: August
Willen (bisher); Kassier: Rudolf Röthlisberger (bisher); Beisitzer: Werner
Huber, von Siegershausen (Thurgau), Prokurist, in Wabern (Gde. Köniz));
Gottfried Sahli, von Wohlen b. Bern, Fabrikarbeiter, in Flamatt (Gde. Wünne-
wil); Frau Lina Lüthi-Minder, von Lauperswil, Fabrikarbeiterin, in Bern;
Frau Rosa Binder, von Mühleberg, Fabrikarbeiterin, in Bern, und Frk
Marie Gilgen, von Rüschegg, Fabrikarbeiterin, in Neuenegg.

3. November. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Niederscherll &
Umgebung, mit Sitz in Niedcrscherli (Gde. Köniz) (S. H. A. B. Nr. 237 vom
9. Oktober 1928, Seite 1930), hat am Platze der ausgeschiedenen Beisitzer:
Gottlieb Streit, Hermann Berger und Ernst Herren, neu gewählt: Rudolf
Matter, von Kölliken, im Moos; Rudolf Spring, von Belpberg, in der Birchern,
und Gottfried Tschannen, von Wohlen, in Mittelhäusem, alle Landwirte in
der Gemeinde Köniz. Sie sind als Beisitzer ohne Zeichnungsberechtigung.

Bureau Biel
28. Oktober. Soci6t£ anonyme Louis Brandt et fröre, Omega Watch Co.,

mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 130 vom 9. Juni 1931, Seite 1250). Die Pro
kura von Frödöric Henri Bessire ist erloschen.

2. November. Aus der Kommanditgesellschaft Marc Favre & Co.,
Manufacture de Montres Siva (Marc Favre & Co., Siva Watch Co.), mit Sitz in
Biel-Madretsch (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar 1929, Seite 269), ist der
Kommanditär Maro Favre, Vater, infolge Todes ausgeschieden. Seine Kom-
mandite von Fr. 500,000 und seine Einzelprokura sind erloschen. An die
Stelle des verstorbenen Kommanditärs Marc Favre ist mit seiner bisherigen
Kommandite von Fr. 500,000 als neue Kommanditärin in die Gesellschaft
eingetreten seine Witwe Sophie Hedwig Favte, geb. Brechbtihl, von Cormoret,
in Leubringen. Gleichzeitig hat die Gesellschaft ihre Firma abgeändert in
Marc Favre & Cle^ Manufacture de Montres. Die Gesellschaft wird nunmehr
vertreten durch die Einzelunterschrift der drei unbeschränkt haftenden
Gesellschafter Robert Maro Favre, Jean Favre und Paul FavTe, sowie durch
die Einzelprokura des Gustav Gysin (alle bereits eingetragen).

Bureau Burgdorf
Korbwaren. — 2. November. Inhaber der Firma Hans Baer, in Burg-

dorf, ist Hans Baer, von Vordemwald, in Kirchberg. Fabrikation von und
Handel mit Korbwaren. Dammstrasse Nr. 24

Bureau de Courlelary
Primeurs, vins. — 3 novembre. La raison Arnold Gfeller, pri-

meurs, vins, ä Sonceboz (F. o. 8. du c. du 13 juin 1929, n° 135, page 1230),
est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Restaurant. — 1931. 31. Oktober. Inhaber der Firma Kandid

Stocker, in Luzern, ist Kandid Stocker, von Eschenbach, in Luzern. Betrieb
des Restaurant Titlis, Hertensteinstrasse 24.

Briefmarkengrosshandlung usw. — 31. Oktober. Der
Inhaber der Firma Böla Sekula, Cosmophilatelist, Briefmarkengrosshandlung
und Herausgabe der Zeitschrift «Cosmophilatelist», in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 287 vom 8. Dezember 1930, Seite 2503), ändert die Firma ab in Böla
Sekula und verzeigt nunmehr als Geschäftsnatur: Briefmarkengrosshandlung

und Welt-Briefmarken Auktionen.
31. Oktober. Käsereigenossenschaft Münster, mit Sitz in Münster (S. H.

A. B. Nr. 185 vom 10. August 1929, Seite 1644). Der Vorstand dieser
Genossenschaft setzt sich wie folgt zusammen: Präsident ist Johann Herzog
(bisher); Vizepräsident ist Andreas Koller, von und in Gunzwil; Kassier ist
Josef Stocker-Käch, von Münster, in Gunzwil; Aktuar: Fritz Jurt (bisher
.Mitglied). Alle sind Landwirte. Michael Stocker, Karl Kopp und Johann Wey
sind aus dem Vorstand ausgeschieden und deren Unterschriften erloschen.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident
mit dem Aktuar oder einem weitern Vorstandsmitglied.

Photographisches Atelior usw. — 31. Oktober. Inhaber der
Firma Leon von Kaenel, vorm. Carl Dann, in Luzern, kt Leon von Kaenel,
von Reichenbach (Bern), in Luzern. Photographisches Atelier und Vergrös-
serungsanstalt, Handlung von Amateurartikeln. Zürichstrasse Nr. 4.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwalden alto
1931. 3. November. Unter der Firma Darlehenskasse Alpnach, Obwalden,

hat sich nach Massgabe des Art. 678 ff. Schweiz. Obligationenrecht eine
Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet,
mit Sitz und Gerichtsstand in Alpnach, Obwalden. Die Statuten datieren
vom 16. Oktober 1931. Die Genossenschaft ist auf folgenden
Genossenschaftsbezirk beschränkt: Gemeinde Alpnach, und hat den Zweck: a) ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen
Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu geben, seine
müssig liegenden Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen, Depositen-
und Konto-Korrentbüchlein verzinslich anzulegen: c) ein unteilbares
Genossenschaftsvermögen anzusammeln. Einen Geschäftsgewinn zu erzielen,
wird nicht beabsichtigt. Mitglieder der Genossenschaft können nnr solche
Personen werden, welche: a) in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen;
b) selbständig handlungsfähig sind: c) kreditfähig sind; d) bei keiner andern
Kreditgenossenschaft mit solidarischer Haftbarkeit der Mitglieder beteiligt
sind; e) in dem Genossenschaftsbezirk ihren Wohnsitz haben. Auch juristische
Personen (Korporationen, Genossenschaften, Vereine) können Mitglieder werden.

Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist- erforderlich: a) eine schriftlich
unterzeichnete, unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden
Statuten; b) Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung in die Liste

[ der Genossenschafter beim Handelsregister. Die Mitgliedschaft erlischt und
; zwar immer mit. Schluss des Geschäftsjahres: a) durch Wegzug aus dem
• Genossenschaftsbezirk; b) durch Todesfall; c) durch wenigstens dreimonat-
* liehe schriftliche Kündigung von Seiten eines Ifitgliedes; d) durch Ausschluss

eines Mitgliedes ans der Genossenschaft gemäss Art. 6 der Statuten.
Spätestens innert 6 Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft wird der
einbezahlte Geschäftsanteil zurückbezahlt; in der gleichen Frist haben
ausgeschiedene Mitglieder allfällige Darlehen zurückzubezahlen, sofern dieselben
nicht schon früher fällig waren. Gegen Verweigerung der Aufnahme und
gegen Ausschluss von Seiten des Vorstandes ist innert Monatsfrist Rekurs
an den Aufsichtsrat gestattet, der endgültig entscheidet Die Mitglieder
sind verpflichtet: a) bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu Eigentum

der Genossenschaft zu entrichten; b) einen Geschäftsanteil von Fr. 50
nach Vorschrift des Reglements einzubezahlen; c) für alle ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch

zu haften; d) die Genossenschaftsstatuten zu beobachten und das
Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann
sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der
Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft weder ausbezahlt noch im
geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Dio einbezahlten Raten
des Geschäftsanteiles bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der
Vorstand von 5 Mitgliedern; c) der Aufsiclitsrat. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und (1er Aktuar kollektiv jo
zu zweien. Der Vorstand wurde bestellt wie folgt: Präsident: Anton Jöri,
Landwirt, von Alpnach; Vizepräsident: Balz Nufer, Landwirt, von Alpnach;
Aktuar: Josef Odermatt, Pfarrhelfer, von Dallenwil, Nidwaiden; Beisitzer:
Beat Imfeid. Senn, von Lungern, Obwalden, und Franz Wallimann, Landwirt,

von Alpnach; alle in Alpnach.

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Bureau de Chätel-St-Denis

Denröes aliment aires, etc. — 1931. 31 octobre. La maison
Auguste Genoud, ä Chätel-St-Denis, denröes alimentaires, öpicerie (F. o. s.
du c. du 11 fövrier 1924, n° 34, page 233), est radiöe ensuite. de cessation
de commerce.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1931. 2. November. Die Genossenschaft unter dem Namen Milchgenossenschaft

Tltterten, mit Sitz in Titterten (S. H. A. B. Nr. 120 vom 21. Mai 1919,
Seite 871), hat in ihrer Generalversammlung vom 25. Oktober 1912 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten
Tatsachen getroffen: Die Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes
Nordwestschweizerischer Milch- und Käsereigenossenschaften. Mitglied kann jeder
Milchproduzent von Titterten und Umgebung werden, der von der
Generalversammlung aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet hat.
Die Mitgliedschaft erlischt infolge von Austritt, Tod, Konkurs und
Ausschluss. Der Austritt ist nur auf Ende des sogenannten Milchjahres (30. April)
statthaft und muss, um gültig zu sein, wenigstens 4 Monate vorher unter Zahlung

allfälliger rückständiger Beiträge dem Vorstande schriftlich angezeigt
werden. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anteil
am Genossenschaftsvermögen. Austretende haben überdies pro Kuh Fr. 2
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an die Genossenschaftskasse zu bezahlen. Wer wegen Wohnungsänderung
oder Liegenschaftsverkaufes austritt, kann sein Anteilsrecht auf den Nachfolger

übertragen lassen, sofern derselbe Mitglied der Genossenschaft wird.
Im gleichen Sinne gehen bei Todesfall die Rechte und Verpflichtungen auf die
Erben über. Neu eintretende Mitglieder bezahlen zum voraus Fr. 2 per Kuh
als Eintrittsgeld; für weitere Leistungen bestimmt die Generalversammlung
die Höhe des Betrages. Wer seinen Betrieb veräussert oder verpachtet, ist
gehalten, seinem Nachfolger die Mitgliedschaft zu übertragen. Die Genossenschaft

beschafft sich ihre finanziellen Mittel unter anderem durch Jahresbeiträge

und Prozentabzüge der Mitglieder, deren Höhe jeweilen von der ordentlichen

Generalversammlung bestimmt wird. Die Organe der Genossensehaft
sind: a) die Generalversammlung; b) der aus 3 Mitgliedern bestehende
Vorstand; c) die Rechnungsrevisoren; d) die Verbandsdelegierten. Der
Generalversammlung steht das Recht zu, aus ihrer Mitte eine Betriebskommission zu
ernennen, weleher mindestens ein Mitglied vom Vorstand angehören muss.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident

und der Aktuar kollektiv zu zweien. Zum Vizepräsidenten ist der bereits
dem Vorstande angehörende Paul Felber, Landwirt, von Titterten, in Titter-
ten, ernannt worden.

2. November. Aus dem Vorstande des Vereins unter dem Namen Frauenverein

OberwII, Organisation und Leitung der Krankenpflege, Förderung des
weibliehen Bildungswesens, Führung der Kleinkindersehule, mit Sitz in Ober-
wil (S. H. A. B. Nr. 131 vom 20. Mai 1910, Seite 911), sind die bisherige
Präsidentin Margaretha Kunz-Degen und die bisherige Schriftführerin Marie"
Libsig-Ley ausgeschieden. An deren Stelle sind gewählt worden: Ida Degen-
Krähenbühl, Hansfrau, von und in Oberwil, als Präsidentin, und Frieda
Heller-Köpfler, Hausfrau, von Wyl (Zürich), in Oberwil, als Schriftführerin.
Präsidentin und Schriftführerin zeichnen kollektiv namens des Vereins.

2. November. Aus dem Stiftungsrate der Stiftung unter dem Namen
Angestellten- und Arbeiterfürsorge der Gröninger Aktiengesellschaft, mit Sitz
in Binningen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 25. Juni 1920, Seite 1213), ist Mathäus
Gröninger ausgescliieden; dessen Unterschriftsberechtigung ist damit
erloschen.

Tapeten, Bodenbeläge. — 2.November. Inhaberin der Firma
Fran Ida Reichenstein-Thomtnen, in Pratteln, ist Frau Ida Reichenstein-
Thommen, von Oberdorf, in Pratteln. Handlung in Tapeten und Bodenbelägen.

Hauptstrasse Nr. 42.

Verwaltung von Vermögenswerten usw. — 2. November. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Rodosag A. G., mit Sitz in Basel (S. H.
A. B. Nr. 179 vom 4. August 1930, Seite 1643), hat in ihrer Generalversammlung

vom 15. September 1931 ihren Sitz naeh Birsfelden verlegt. Gleichzeitig

hat sie ihr Aktienkapital von Fr. 25,000 durch Ausgabe von 150 neuen
Aktien zu Fr. 500 um Fr. 75,000 auf nunmehr Fr. 100,000 erhöht, eingeteilt
in 200 Namenaktien zu Fr. 500. Die Gesellsehaftsstatuten sind am 21. Juli.
1930 festgestellt und am 15. September 1931 abgeändert worden. Zweek der
Gesellschaft ist die Verwaltung von Vermögenswerten jeder beliebigen Art.
Die Gesellschaft kann sich an Unternehmungen gleieher oder verwandter Art
beteiligen und alle Geschäfte ausführen, die mit dem genannten Zweck oder
mit der Anlage von der Gesellschaft zur Verfügung stehenden Mitteln in
Zusammenhang stehen. Die Gesellschaft ist ermächtigt, Obligationen auf den'
Namen oder den Inhaber lautend auszugeben. Der Verwaltungsrat besehliesst
die Ausgabe der Obligationen und setzt deren Gesamtbetrag, Bedingungen und
Modalitäten fest. Insbesondere ist er berechtigt, als besondere Sicherheit für
die ausgegebenen Obligationen ein Pfandrecht an Wertpapieren, an Wechseln,
sowie an Guthaben oder sonstigen Vermögenswerten der Gesellschaft zu
bestellen. Er kann den Obligationengläubigern ansser dem mit dem Besitz der
Obligationen verbundenen festen Zinsgenuss ein Anrecht auf einen Teil des

Reingewinnes der Gesellschaft innert den durch § 21 bestimmten Grenzen
zugestehen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist, durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus mindestens einem Mitglied. Mitglieder sind zurzeit: Dr. Wolfgang
Börlin, Advokat und Notar, von und in Basel, Präsident, und Eenno
Kaufmann, Bankier, von und in Basel. Sie führen namens der Gesellschaft die
reehtsverbin(fliehe Unterschrift kollektiv. Geschäftsdomizil: Muttenzer-
strasse 30.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Finanz- und Handelsgeschäfte usw. — 1931. 28. Oktober. Die

Aktiengesellschaft unter der Firma Tenax A.-G., in Chur (S. H. A. B. Nr. 5

vom 8. Januar 1920, Seite 37), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 15. Oktober 1931 die Statuten teilweise revidiert. Das
bisherige Aktienkapital von Fr. 500,000 wurde durch Ausgabe von 80 neuen
Aktien zu Fr. 5000 auf Fr. 900,000 erhöht. Die alten 500 Inhaberaktien zu Franken

1000 wurden in 100 Titel zu Fr. 5000 zusammengelegt. Das gegenwärtige
Aktienkapital von Fr. 900,000 ist eingeteilt in 180 Inhaberaktien zu Fr. 5000,
welehe voll einbezahlt sind. Die übrigen bisher publizierten statutarischen
Bestimmungen haben keine Veränderung erfahren.

29. Oktober. Aus dem Vorstand der Genossensehaft Latteria Consorziale,
in Vieosoprano (S. FI. A. B. Nr. 117 vom 20. Mai 1927, Seite 935), sind Gia-
eomo Maurizio, Guido Giovanoli und Antonio Maurizio di Antonio ausgeschieden;

die Unterschriften der zwei Erstgenannten sind erloschen. Der Vorstand
ist wie folgt bestellt worden: Präsident: Giovanoli Meuli, Förster, von Medels
i. Rh.; Aktuar: Ernesto Petruzzi, Landwirt, von Vieosoprano, und Kassier:
Giovanoli Pedrini, Wirt, von Vieosoprano; alle in Vieosoprano. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

29. Oktober. Die Zweigniederlassungen in St. Moritz und Pon-
tresina (S. II. A. B. Nr. 263 vom 9. November 1929, Seite 2233) der Firma
Eugen Steinmann, Kohlengrosshandlung, mit Hauptsitz in St. Gallen, werden

wegen Erlöschens der Plauptniederlassung bezw. Umwandlung des
Geschäftes in eine Aktiengesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

.29. Oktober. Die unter der Firma Eugen Steinmann, Kohlenhandels-
Äktfei.'gesel'schaft, mit Sitz in St. Gallen, seit dem 12. September 1931 im
Handelsregister des Kantons St. Gallen eingetragene Aktiengesellschaft
(publiziert im S. FI. A. B. Nr. 226 vom 29. September 1931, Seite 2090/91),
hat unter der glciehen Firma in St. Moritz und in Pontrcsina je eine

Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten datieren vom 1. September
1931. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die Gesellschaft bezweckt
Uebernahme und Fortbetrieb der bisherigen Einzclfirma «Eugen Steinmann,

Kohlengrosshandlung », in St. Gallen, mit Filialen in Zürich, St. Moritz und
Pontresina, sowie Handel in Kohlen und Brennstoffen überhaupt. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 500,000. Es zerfällt in 100 voll liberierte
Inhaberaktien zu Fr. 5000. Die Gesellschaft übernimmt auf Grund des Ueber-
nahmevertrages vom 15. August 1931 und der Bilanz per 31. März 1931,
letztere ergebend an Aktiven Fr. 1,186,695.79 und an Passiven Fr. 874,849.62,
mit Wirkung ab 1. April 1931, von der Firma «Eugen Steinmann,
Kohlengrosshandlung » deren Geschäft in Aktiven und Passiven. Der Uebernahme-
preis von Fr. 311,846.17 wird getilgt durch Ueberlassung von 62 Stück auf
den Inhaber lautende, voll liberierte Aktien der Gesellschaft zu Fr. 5000 an
Eugen Steinmann-Kaestle und durch Zahlung des Restes von Fr. 1846.17 an
denselben in bar. In den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen erfolgen die
Bekanntmachungen der Gesellschaft nach aussen durch das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat aus ein oder mehreren Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft naeh aussen. Zurzeit
ist einziges Verwaltungsratsmitglied mit Einzelunterschrift Eugen
Steinmann-Kaestle, Kaufmann, von und in St. Gallen. Kollektivprokura zu zweien
ist erteilt an Lueie Hirsehmann, von Deutschland, in Zürich; Louise Lanz,
von Deutschland, in St. Gallen; Hans Graf, von Küttigen (Aargau), in Herisau,
und Otto Künzler, von Kesswil, in St. Gallen. Für die Zweigniederlassungen
in St. Moritz und in Pontresina gilt die gleiche Unterschriftsberechtigung wie
für den Hauptsitz. Geschäftslokal in St. Moritz: im Hause Georg Mathis;
in Pontresina: im Hause Chr. Mathis.

Metallwaren usw. — 29. Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft
Traber & Cie., Metallwarenhandlung, Flaschnereigeschäft etc., in Chur (S. H.
A. B. Nr. 255 vom 26. Oktober 1918, Seite 1686), ist die unbeschränkt haftende
Gesellschafterin Marie Davatz-Ttaber ausgeschieden. An ihrer Stelle tritt in
die Firma als unbeschränkt haftender Gesellschafter ein Johann Rudolf
Davatz, von Fanas, in Chur, der ebenfalls berechtigt ist, die Firma durch
Einzelunterschrift zu vertreten.

30. Oktober. Die Aktiengesellschaft für modernen Bergbau, in Chur
(S. H. A. B. Nr. 257 vom 2. November 1929, Seite 2186), wird infolge Konkurses

von Amtes wegen gestrichen.
Beteiligungen usw. — 30. Oktober. Die Uma A.-G., in Chur (S. H.

A. B. Nr. 177 vom 3. August 1931, Seite 1687), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 28. Oktober 1931 die Statuten teilweise revidiert.
Die bisherigen 400 Namenaktien zu Fr. 5000 wurden in Inhaberaktien
umgewandelt. Die übrigen bisher publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Wein usw.—31. Oktober. Die Firma Johann Christoph Seglias-Schwei-
zer, Veltlinerweinhanrllung und Liköre, in Ems (S. H. A. B. Nr. 17 vom
21. Januar 1927, Seite 118), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Fabrikation von Metallwaren usw. — 1931. 2. November. Die

seit 4. Juni 1930 im Handelsregister des Amtsgerichts Eichstätt eingetragene
Firma « Oskar Lehnstaedt & Co., Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Weissenburg in' Bayern o, in Weissenburg in Bayern, hat am 1. September
1931 in Egliswil unter der Firma Oskar Lehnstaedt & Co., Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Weiss.enburg in Baysrn, Zweigniederlassung Egliswil,
eine Zweigniederlassung errichtet. Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung von Metallwaren aller Art. Die Gesellsehalt ist befugt, gleichartige

oder ähnliche Unternehmungen zu erwerben, sieh an solehen zu beteiligen

oder Erfindungen, Patente und Gebrauchsmuster zum Zwecke der
Fabrikation auf eigene Rechnung oder im Lizenzwege zu erwerben. Die Gesellschaft

ist zur Erreichung dieses Zweckes berechtigt,'Grundbesitz im In- und
Ausland zu erwerben oder im In- und Ausland Zweigniederlassungen zu
errichten. Die Gesellschaft betreibt ausschliesslich die Fabrikation nnd darf sieh
mit dem Verkauf ihrer Erzeugnisse, mögen sie heissen wie sie wollen, nieht
befassen. Der Alleinverkauf sämtlicher Erzeugnisse wird der Firma « Oskar
Lehnstaedt & Co., offene Handelsgesellschaft», mit dem Sitze in Weissenburg
in Bayern, übertragen. Das Stammkapital beträgt Rm. 20,000. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde am 20. März 1930 abgeschlossen. Er ist am 11. September

1931 abgeändert worden. Die Gesellschafter sind: Oskar Lehnstaedt,
Fabrikant, in Weissenburg in Bayern, mit einer Stammeinlage von Rm. 15,500;
Frau Else Lehnstaed t, ohne Beruf, in Weissenburg in Bayern, mit einer Stammeinlage

von Rm. 4000, und Karl Lehnstaedt, Kaufmann, in Berlin, mit einer
Stammeinlage ven Rm. 500, alle drei deutsehe Staatsangehörige. Die Gesellschafter

haften für die Gesellschaftsschulden nur in der Höhe des von ihnen übernommenen

Stammanteils. Geschäftsführer ist der Gesellschafter Oskar Lehnstaedt;
Als Geschäftsführer für die Zweigniederlassung Egliswil mit dem Reehte der
vollen Einzelunterschrift wurde ernannt Werner Rufli, Kaufmann, von Seengen,

in Egliswil. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Deutsehen

Reichsanzeiger. Publikationsorgan für die Schweiz ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Gesehäftslokal: Haus Nr. 56, in Egliswil.
3. November. Unter der Firma « Sankt Lukas » Genossenschaft für

religiöse Kunst (« Saint Luc » Soci6t6 cooperative pour I'art religieux) besteht,
mit Sitz in Baden, auf unbeschränkte Dauer eine Genossenschaft mit
dem Zwecke der Förderung der religiösen Kunst durch Vertrieb in Eigenverlag

oder Kommission von Werken religiöser Kunst, welche den Bestrebungen
der Societas Saneti Lucae (S. S. L.) entsprechen. Die Statuten sind am

13. Oktober 1930 und 23. Juni 1931 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch Beschluss des Vorstandes auf schriftliche Anmeldung
nnd Zeichnung eines Anteilscheines von Fr. 50 hin. Die Anteilscheine lauten
auf den Namen; die Einzahlung hat sofort nach der Aufnahme zu gesehelicn.
Die Mitgliedschaft erliseht dureh Austritt, Tod oder Ausschluss. Der Austritt
kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres mit vorausgehender halbjährlicher
Kündigungsfrist erfolgen. Die Anteilscheine können frühestens nach Verlauf
von 5 Jahren nach Ausstellung auf Ende eines Geschäftsjahres gekündet werden

unter Einhaltung einer halbjährlichen Kündigungsfrist. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; eine persönliche
Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft
sind: Die Generalversammlung, der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand,
die zwei Rechnungsrevisoren und der Geschäftsführer. Das Geschäftsjahr
umfasst die Zeit vom 1. September bis 31. August. Für die Aufstellung der
Bilanz gelten die Bestimmungen des Art. 656 0. R. Aus dem nach Vornahme
der notwendigen Abschreibungen sich ergebenden Reingewinn sind vorerst
50 % zur Aeuffnung eines Reservefonds zu verwenden. Die übrigen 50 %
kann die Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes zur Verzinsung de»
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Anteilscheinkapitals bis höchstens 6 % verwenden. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen. Die rechtsverbindliche!Unterschrift führen'je
einzeln der Präsident und Geschäftsführer. Der Vorstand ist wie folgt
bestellt: Präsident ist Dr. Karl Peter, Advokat und Notar, von und in Basel.
Weitere Mitglieder sind: Alois Süess, Pfarrer, von Buttisholz, in Meggen;
Jean Amman, Industrieller, von Fribourg, in Genf; Arnold Stockmann,
Goldschmied, von Samen, in Luzern, und Fritz Hess, Buchhändler, von Engcl-
berg, in Basel. Geschäftsführer ist Walter Höchli-Koch, von Klingnau, in
Baden. Geschäftslokal: Badstrasse 21.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
1931. 29. Oktober. Ans dem Vorstand der Genossenschaft unter der

Firma Käsereigesellschaft Iiihart, in Iiihart (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27.
Februar 1918, Seite 316), sind Ulrich Mohn, Gottfried Frey und Alexander
Zbinden ausgetreten. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Jakob Gubler,
Landwirt, von Niederwil, in Wiel-Raperswilen; Peter Uhlmann, Landwirt,
von Trub (Bern), in Iiihart; und Hans Frey, Landwirt, von Densbüren (Aar-,
gau), in Iiihart. Der Präsident Jean Baumann und der Aktuar-Kassier
Oskar Osterwalder. führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Tessin — Tessin — Ticino
Uflicio di Locarno

1931. 2 novembre. In base a decisions 30 ottobre 1931 del Dipartimento.
Cantonalo di Giustizia, quale Autoritä Cantonale sul Registro di commercio,
ed in relazione alle disposizioni dell' art. 16 dell' ordinanza II riveduta del
16 dicembre 1918 del Consiglio Federale, la societä cooperativa Societä'
Cooperativa di Consumo in Borgnone, giä .con sede in Borgnone (F. u. s.
di c. del 13 febbraio 1926, n° 36, pag. 268), viene cancellata d'Ufficio.

Waädt .— Vaud — Vaud
Bureau de Cossonay

Cafä. — .1931. 31 octobre. La raison Oberli Marc, ä Yverdon,
boulangerie-pätisserie (F. o. 's. du c. du 11 janvier 1924, n° 8, page 58), dont.
le chef est Marc, fils d'Adolphe Oberli, originaire de Lützelflüh (Berne), faifr
inscrire que le siäge et le domicilo personnel du titulaire sont transfäräs k.
Senarclens. Le genre de commerce est ägalement modifiä en ce sens:
Exploitation du cafä du Tilleul.

C a f 6. — 2 novembre. La raison Albert Cugny, ä Dizy, exploitation
du Cafä de l'Union, ä Dizy (F. o. s. du c. du 6 aoüt 1920, n° 202, page 1519),
est radiäe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau d'Echallens

Epicerie, mercerie. — 2 novembre. La raison Emma Thomas,1
ä Rueyres, äpicerie et mercerie (F. o. s. du c. du 26 däcembre 1930, n° 305,
page 2664), est radiäe, ensuite de renonciation de la titulaire.

Bureau de Grandson

Lainages, tricots et lingeries. — 31 octobre. Le chef de
la maison Eugäne Guldin, dont le Stege est ä Ste-Croix, est Eugene-Leonor,
fils d'Eugäne Guldin, de Wittenbach (St-Gall), domicilii ä Ste-Croix. Lainages,
tricots et lingeries.

.i ,• Bureau de Lausanne,
31 octobre. L'association Lausanne-Sports (Montriond-Sports, ancienner;

ment Montriond-Football-Club et Club Hygiänique de Lausanne räunis), ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 novembre 1925), a, dans son
assembläe gänärale du 20 avril 1928, modifiä ses Statuts et apportä les modi-:
fications suivantes aux faits publtes antäricurement: Est considärä comme
membre actif tout societaire ayant au sein de l'association ou de l'un de ses;
sections une activity sportive ou administrative, et ayant dans la rägle l'äge,
de 18 ans revolus. La demande d'admission de tout membre actif mineur
sera contresignäe pour autorisation par le detenteur de la puissance pater-
nclle ou le tuteur du candidat. II ne peut cxercer une activity similaire dans,
une autre soeiätä, sans l'autorisation du comitä de la section intäressäe. Peut
ätre aeeeptä comme membre passif touto personne payant annuellement dans,
ime section au moins la cotisation fixäe par celle-ci. Lc titre de membre ä
vie est accordä par une section ä toute personne admise comme membre
actif et qui versera une fois pour toutes une somme de fr. 200 ä cclle-ci.
Toute personne desirant faire partie de la societä, soit de l'une de ses
sections, doit präsenter une demande äcrite, contresignäe par deux membres de
la section intäressäe (parrains). Le candidat au titre de membre actif ou'
passif adresse sa demande au comitä de la section dont il däsire faire partie.
Le nom du candidat sera affichä pendant 15 jours au local de l'association.
A l'cxpiration de l'affichage, et en cas d'admission, le comitä de section
transmet sa däcision et lc nom du nouveau membre au comitä central pour
inscription ou contröle. Lcs dämissions et demandes de transfert doivent
ätre formuläes par äcrit aux comitäs des sections intäressäes lesqucllcs sont
compätentes pour statuer. Les demandes de dämissions ou de transfert sont
sans präjudico des comUquences prävues par les dispositions et räglements
applicables pour les soeiätaires qui n'auraieut pas accompli leurs obligations
finaneiäres. Les comitäs des sections peuvent exclure un membre dont la
conduite donncrait lieu k des plaintcs graves ou qui n'accomplirait pas ses
devoirs financiers. Les membres actifs et passifs de l'association sont grou-
päs en sections. Chaquo section assure elle-möme ses besoins financiers,
tont en participant aux frais et charges des organes centraux de l'association,
aux amortissements des installations qui lui sont attribuäes, dans les
proportions et dans les conditions prevues par le budget annuel. Les organes
centraux de l'association sont: a) l'assembläc gänärale; b) le comitä central;
c) les comitäs de sections; d) les värificatcurs des comptes. Le comitä central
est composä du präsident central et de 4 membres, soit un vice-präsident,
un seerätaire, un caissier, un präposä aux immcubles et matäriel. Le comitä
central repräsente l'association. Le präsident central, le seerätaire central et
lo caissier central ont la signature sociale. Deux signatures sont näcessaires
pour engager valablement l'association. Les membres actifs et passifs paient
une cotisation annuelle fixäe par la ou les sections auxquelles ils appartien-
nent. Les sections sont libres de dispenser de toute cotisation leurs membres
en congä durant leur absence. L'assembläc gänärale peut däcidcr aux J/3 des
voix des membres präsents la perception d'une cotisation extraordinaire de
tous les membres de l'association ou de certaines catägories d'entr'eux;
le maximum en est toutefois fixä ä fr. 5. La caisse centrale est alimentäe:
a) par les contributions des sections pour amortissements des installations
qui leur sont attribuäes, telles qu'elles sont fixäes par le budget annuel;
b) par les contributions des sections aux frais d'administration du comitä
qentral, telles qu'elles sont fixäes par le budget annuel; c) par le montant
<|es abonnements du Bulletin mensuel; d) par le produit de la vente des in-
signes; e) äventuellement l'affermage de telle exploitation (buvette, etc.);
f) par les dons et subventions faits k l'association. Le präsident central est
Victor Perrier, de Chätel-St-Denis (Fribourg), avocat, £ Lausanne, le cais¬

sier central est Ernest Hari, de Adelboden (Berne), employä de Banque, k
Laüsanne, et le seerätaire central est Emile Haefeli, däjä inscrit. Les signatures

du präsident central Georges Bridel et du caissier central Axel de
Reutcrskiold sont radiäes. Bureaux de la soeiätä: ä Lausanne, Grand Pont 12,
Etude Victor Perrier, avocat.

31 octobre. La Soeiätä Immobiliäre «Les Bruyäres A.», soeiätä anonyme
ayant son siäge k Lausanne (F. o. s. du c. du 25 fävrier 1930), a, dans son
: assembläe gänärale du 13 octobre 1931, pris acte de la dämission de l'ad-
ministrateur Pierre Nafilian, dont la signature est radiäe, et a nommä, en son
remplacement, comme seul administrateur: Louis Cottier, de Rougemont, sans
profession, k Genäve, Icquel a lä signature sociale individuelle. Bureau de la

: soeiätä: k Lausanne, Galeries du commerce n» 84, chez Pierre de Rham,
: gärant.

Bureau de Rolle

Laiterie,- fromages. — 31 octobre. Le chcf de la raison Alfred
Beetschen, ä Bursins, est Alfred, fils de Jean Beetschen, de La Lenk (Berne),

1 domiciliä ä Bursins. Laitcric, commerce de fromages.

Bureau du Sentier

Mercerie., äpicerie, ferblanterie, ctc. — 31 octobre.
La raison sociale Golaz-Guignard, aux Bioux (Abbaye), mercerie, äpicerie,

1 vaissclle, ferblanterie, tabacs et cigares (F. o. s. du c. du 20 novembre 1897,
• n° 288), est radiäe ensuite de remise de commerce.

31 octobre.' Le Crädit Mutuel de la Valläe, soeiätä anonyme dont le
stege est au Sentier, Le Chenit (F. o. 8. du c. du 7 mai 1919, n° 108), fait
inscriro que son conseil d'administration est actuellemont composä comme.
suit: Victorin Piguet, horloger, du Chenit, au Sentier, präsident; Albert Baud,

• gäomötre, de Pisy, Montherod et Aubonne, domiciliä au Sentier, seerätaire, et
' Charles Lecoultre, directeur, du Chenit, au Sentier, däjä, inscrit. La soeiätä

est engagäe vis-ä-vis des tiers, par la signature individuelle du directeur.
31 octobre. La Soeiätä Immobilere du Solliat, soeiätä anonyme dont le

siege est au Solliat (Chenit) (F. o. s. du c. n° 183 du 8 aoüt 1927 et n° 44 du
22 fävrier 1917), fait inscrire que dans son assembläe du 15 avril 1931, eile
a composä son conseil d'administration comme suit: William Aubert, agri-
culteur, du Chenit, präsident; Jean Reymond, agriculteur, du Chenit, seerätaire;

Hector Reymond, nägociant, du Chenit, caissier; Albert Piguet,-agriculteur,
du Lieu, et Paul Aubert, agriculteur, du Chenit, membres, tous domi-

: ciliäs au Solliat. La soeiätä est engagäe vis-ä-vis des tiers, par la signature
collective du präsident et du seerätaire.'Les signatures de. Emile Meylan et
de Jules Cäsar Capt sont äteintes.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
: - Bureau de Mötiers (district du Val-de-Trauers)

1931. 2 novembre. Asile des Bayards et Verriäres, fondation ayant son
siäge aux Bayards (F. o. s. du c. du 14 juin 1916, n° 137, page 934). La
signature de Läon Roulet, präsident, est äteinte celui-ci ätant nommä vice-
präsident sans signature. La fondation est repräsentäe vis-ä-vis des tiers par
la signature collective du präsident' et du caissier. Ont ätä nommäs, Paul
Colin, pastcur, de Neuchätel et Corcelles, präsident; Louis Bähler, fils,
agriculteur, de Uebeschi (Berne), caissier, tous deux domiciliäs aux Bayards.

Genf — Genäve — Ginevra
Cafärbrasserie. — 1931. 2. novembre. Le chef de la maison Albert

Schorl, k Genäve, est Albert Schori, de Seedorf (Berne), -domiciliä k Genäve,
mariä sous le rägime de la säparation de biens avec Mathilde-Marie,
näe Perret. Exploitation d'un cafä-brasserie, äl'enseigne: «Cafä-brasserie
Moderne». 4, Rue du Vieux Colläge.

Commerce en gros de tissus et cravates. 2
novembre. Le chef de la maison Daguerre Tili, k Genäve, est Daguerre Tili,
de nationalitä italierine, domiciliä ä Genäve. Commerce on gros de tissus et
cravates. 18, Rue du Trente-un Däcembro.

Commerce de textile en gros, etc. — 2 novembre.
Regard et Cie., commerce de textiles en gros et articles similaires, soeiätä en
commandite ä, Genäve (F. o. s. du c. du 6 aoüt 1931, page 1724). La procuration

individuelle confäräe k Adolphe Ryniker est äteinte.
Späcialitäs de molettesä couper le verre, etc. —

2 novembre. La raison A. Duclos, späcialitäs de molettes ä couper le verre
et compteurs, ä Genäve (F. o. 8. du c. du 6 fävrier 1922, page 233), est radiäe
ensuite de renonciation du titulaire.

Soeiätä immobiliäre. — 2 novembre. La soeiätä L'Oasis,
soeiätä anonyme ätablie k Cointrin (Meyrin) (F. o. s. du c. du 30 octobre 1931,
page 2312), a, dans son assembläe gänärale extraordinaire du 28 octobre 1931,
aeeeptä la dämission de Prosper Meyer de Stadclhofen, de ses fonetions
d'administrateur, lequel est radiä et ses pouvoirs äteints.

2 novembre. Dans son assembläo gänärale extraordinaire du 28 octobro
1931, la Soeiätä Immobiliäre rue Alexandre Gavard 41, soeiätä anonyme
ayant son siägo k Genävo (F. o. s. du c. du 8 janvier 1926, page 33), a pris
acte de la dämission de l'administrateur Auguste Nouspikel, lequel est
radiä et ses pouvoirs äteints, et a nommä en remplacement, comme seul
administrateur, avec signature sociale, Arnold Pilet, rägisseur, de Cartigny,
k Genäve. Adresse actuelle de la soeiätä: Rue Petitot 6 (rägie Ed. Pilet).

2 novembre. Soeiätä de erädits internationaux S. A., soeiätä anonyme
ayant son siäge k Genäve (F. o. s. du c. du 7 mai 1931, page 1005). Le conseil

d'administration a confärä procuration collective k Emile Atteslander,
de et ä Genäve, avec pouvoir d'engager la soeiätä, en signant avec uno
autre personne ayant la signature collective. En outre, la procuration
collective confäräe k Justin Meyer est äteinte.

Librairie. — 2 novembre. La raison Librairie Circulante Richard
S. A., soeiätä anonyme ätablie k Genäve (F. o. du c. du 13 novembre 1923,
page 2128), est radiäe d'office ensuite de faillite.

Participation k des entreprises .finaneiäres, ctc. —
2 novembre. Aux termes de procäs-verbal dressä par M° F.-M. Rehfous,
notairc, k Genäve, le 20 octobre 1931 et des Statuts y anncxäs, en date du
mäme jour, il a ätä constituä sous la raison socialo de: Berksholdco, une
soeiätä anonyme ayant pour objet de s'intäresser k d'autrcs
entreprises et de partieiper, sous une forme quclconque, k des entreprises
finaneiäres, industrielles ou commerciales. Cette soeiätä n'aura aueune activitä
dans le canton de Genäve. Son siäge social est ä' Genäve. Sa duräe est
indäterminäe. Le capital social est de fr. 500,000, il est divisä en 500 actions
de fr. 1000 chacuno, au porteur. Les publications de la soeiätä sont valablement

faites par la voic de la Feuille officiclle suisse du commerce. La soeiätä
est administräe par un conseil d'administration composä de 1 k 5 membres.

Pour les actes k passer ou les signatures ä douner la soeiätä est
valablement engagäe par la signature individuelle de l'aduiinistratcur unique,
ou par la signature collective do deux adininistrateurs. Lc conseil
d'administration est composä d'un membro, soit Henri Zullig, expcrt-comptable,
de et k Genäve. Siäge social: Rue Diday 8 (bureaux de H. Zullig).
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Total

Betriebseinnahmen der schweizerischen Eisenbahnen
Recettes d'exploitation des chemins de fer suisses

Jaauar-Scplcmlx* — 1931 und 1930 — janvler-scptcmbro
(Zusammengest. v. cftlg. Eisenbahndcpt. — Tableau itabli par le fiept, fed. d. chemins d.fer)

Personen- r,Verschiedene
Bahngruppen Verkehr ^ Eiunahmcn

Groupes de chemins dt fer Jnhr • Transport -Transport des Eecettes
Annie desvoyageurs marchandisesl) diverses

Fr. Fr. Fr. Fr.
Schweiz. Bundcstadinen 1981 118,258,122 164,506,796 9,814,152 292,579,070
Chemins defer fidBraux 1930 125,230,511 173,069,902 9,629,614 307,930,027

gegen - cbmpart k 1930 — 6,972,389 — 8,563,106 + 184,538 —15,350,957-
% — '5,6 - 4,9 + 1,9 — 4,9

Uobr. Normnlspurbahnen 1931 11,391;583 - 13,790,910 538,218 25,720,711
Autres votes normales 1930 "11,944^)41 • 13,826,958 540,662 26,311,661

gegen - contpard ä 1930 — • 552,458 — 36,048 — 2,444 — 590,950
% — 4,6 — 0,3 — 0,4 — 2,2

Schmalspurbahnen 1931 18,215,430 10,407,707 527,952 29,151,089
Voies (iroites 1930 20,628,151 11,494,466 507,141 32,629,758

gegen - compard k 1930 — 2,412,721 — 1,086,759 + 20,811 — 3,478,669
% — 11,6 — 9,4 + 4,1 — 10,7

Znhnradbahnon 1931 3.196,583 301,449 103,387 8,601,419
Voies ä crimaillire 1930 4,490,949 369,464 153,868 5,014,281

gegen - compard i 1930 1,294,366 — 68,015 — 50,481 — 1,412,862
% — 28,8 — 18,4 — 32,8V — 28,1

Tramways 1931 38,200,682 366,613 614,818 89,182,113
1930 37)545,750 - 398,579 - 615,458 38,559,787

gegen - compare k 1930 + 654,932 — 31,966 — 640 + 622,326
% + 1,7 — 8,0 — 0,1 + 1,6

Drahtseilbahnen 1931 3.210,100 501,525 140,120 8,851,745
Funiculaires 1930 3,583,579 533,757 138,183 4,255,519

gegen - compard ä 1930 — 373,479 — 32,232 + 1,937 — 403,774
% — 10,4 — 6,0 + 1,4 — 9,6

Alle Bahnen2) 1931 192,472,500 189,875,000 11,738,647 394,086,147
Tousles chemins defer*) 1930 203,422,981 199,693,126 11,584,926 414,701,033

gegen - compard ä 1930 -10,950,481 — 9,818,126 + 153,721 —20,614,886
% — 5,3 — 4,9 + 1,3 — 4,9

*) Inkl. Gepäck, Tiere und Post — Y compris les baqages, animaux vivants et colis postaux.
•) Es fehlen: 2) II manque:

1 Schmilspubabo mit 8 Im Betriehlinge, 1 Chemia de fee 1 roie etnile nee 8 km expl.

1 Zahnndbaba mit 5 • • '1 Chemie de fer i ercmiillere nee 5 • >

1 Tramway mit 3 • » 1 Tramway avec 3 • •

258. 5. 11. 31.

Brasilien — Konsularfakturen
Laut Mitteilung des Konsulats von Brasilien in Genf müssen die

Konsularfakturen für Sendungen nach Brasilien seit 1. Oktober in fünf Exemplaren

(statt früher vier Exemplaren) ausgefertigt werden. Nacb einem
Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Rio de Janeiro muss das fünfte
Exemplar durch die brasilianischen Importeure dem Bankenkontrollbureau
übergeben werden," um das für die Regelung der Tratten in ausländischer
Währung, die den Gegenwert für die Fakturen darstellen, nötige Visum zu
erlangen. 258. 5.11. 31. •

Bresil — Factures consulaires
Aux termes d'une communication du Consulat du Brdsil ä Genöve, les

factures consulaires pour les envois k destination de co pays doivent, depuis
le 1" octobre, ßtre dtablies en cinq exemplaires (au lieu de quatre prded-
demment). Selon une information de la Legation de Suisse ä Rio de Janeiro,
le cinquieme exemplaire sera remis par les importateurs bresiliens au
Bureau de contröle des banques pour l'obtention du visa ndeessaire lors
du rfeglement des traites en monnaie dtrangöre, reprdsentant la valeur des
factures. 258. 5.11.31.

Elal Libre d'Irlande — Marques d'origine
Nous reproduisons ci-dessous l'exposö publid dans le «Moniteur officiel

du Commerce et de l'Industrie», du 28 octobre dernier, par l'Attachd
commercial de France dans l'Etat Libre d'Irlande:

Les commissaires du revenu ont publiö l'instruction suivante (n° 33),
concernant l'application des rdglements sur les marques d'origine des
marchandises importees:

1. Les marchandises dtrangöres importdes dans l'Etat libre d'Irlande
qui ne portent aueune marque, soit sur les marchandises elles-memes, soit
sur leurs boites ou cmballages, ne sont pas obligdes de porter des
indications comme «Made Abroad», «Made in Japan».

2. (a) Les produits manufacturds dtrangers portant un nom ou une
marquo do fabrique dtant- ou supposant Ctre lo nom ou la marque du fabri-
cant ou coinmergant, doivent porter en plus de ce nom ou de cette marquo de
i'abrique, Vindication prdeiso • du pays d'origine des marchandises comme
«Made in England», «Made in Belgium», etc.

(_b) Les produits d'origine dtrangero qui portent de3 inots, marques ou
descriptions commercials qui pourraient raisonnablemcnt faire supposer une
origino irlandaise sont prohibds k l'importation, ä moins qu'olles n'aient en
plus uno indication tres claire que ces marchandises n'ont pas dtd manufactures

dans l'Etat libre d'Irlande, par exemple «Made Abroad».
3. Les marchandises dtrangöres manufactures qui, quoique ne portant

pas des marques suggdrant une origino irlandaise, portent des marques in-
diquant qn'elles ont dtd fabriqudes dans une ville ou un pays qui n'est pas
celui de l'endroit de production doivent avoir ccs marques accompagndes:

Soit par uno qualification precise indiquant que les marchandises n'ont
pas dtd fabriqudes dans la ville ou lo pays indique.

Soit par uno indication precise de la place ou du pays dc production des
marchandises.

4. (a) L'emploi de la langue irlandaise sur les marchandises est en
S^nöral regardd comme une indication indirecte que ces marchandises sont
d'origine irlandaise et toutes les marchandises importdes — autres que celles
qui auront dtd reconnncs par les Commissaires du Revenu comme dtant de
provenance do l'Irlande du Nord — qui portent un nom ou une marque de
fabrique en Irlandais, doivent porter aussi Vindication prdeiso de leur pays
d'origine.

(b) Les marchandises importdes avec une marque commerciale exprimde
dans une langue autre que celle du pays de provenance doivent porter en
.outre la mention du vdritable pays de fabrication des marchandises.

5. Si la description commcrcialo comporte le nom d'un lieu dtranger et
que les marchandises ne proviennent pas de ce lieu ou du pays dans lequel
il est situd, eile devra dtre accompagnde d'un qualificatif indiquant le
veritable pays d'origine. Par exemple, un vin, en provenance de Californie, et
ddnomme «Sherry» (ddrivatif de Xdrds) devra avoir ce mot suivi par «Pro-
duit de Californie» on dtro'appeld «Sherry de Californie».

Une exception ä cette regle est faite dans le cas oü le nom du lieu
dtranger indique lo caractdre des marchandises et n'est pas intentionnellement
utilisd pour erder une confusion. C'est ainsi qu'une indication comme «car-
pette de Bruxellcs» ou «eiment Portland» n'a besoin d'ötre accompagnee
par la mention du pays rdel de production, k moins toutefois qu'il ne s'agisse
d'un cas prdvu au paragraphe 2 ci-dessus.

6. Les marchandises fabriqudes dans le Nord de l'Irlande et importdes
directement avec la marque «Manufactured in Ireland» ou «Irisb Manufacture»

ou portant ldgitimement la marque de fabrique Irlandaise collective
ne sont pas obligdes d'avoir d'autres marques qualificatives pourvu:

1. Qu'elles ne portent pas en surplus le nom d'un commer?ant ou fabri-'
cant dans l'Etat libre d'Irlande.

2. Qu'elles ne portent aucune description commerciale, marque ou dessin
susceptible de suggdrer une origine «dtat-libriste», par exemple «Balbriggan»,
«Garryowan», «Donegal», etc.

Les marchandises manufactures dans le Nord de l'Irlande mais importdes

d'une region autre que l'Irlande du Nord et marqude «Made in Ireland»
öu " «Irish manufactures», ou portant ldgitimement la marque de fabrique
Irlandaise collective doivent Itre accompagndes de preuves satisfaisantea
etablissant qu'elles ont dtd fabriqudes dans l'Irlande du Nord.

7. Toute indication qualificative doit dtre aussi claire, dvidente et indd-
läbile que celles qu'elle a pour but de qualifier, et se trouver k proximitd de
celles-ci.

8. Les dcbantillons et moddles de toutes provenances ne sont pas obligd»
de porter des mentions qualificatives pourvu qu'ils n'aient aucune valeur
propre, qu'ils ne constituent pas des articles complete et qu'ils puissent dtre
aisdment identifies comme dcbantillons ou moddles. 258. 5.11. 31.

Italien — Zuckerzoll
Durch ein Geset^esdekret vom 27. November 1930 wurde der italienische

Zoll für Zucker erster Klasse (Tarif-Nr. 39 a) auf total Lire 165. — und
für Zucker zweiter Klasse (Tarif-Nr. 39 b) auf Lire 110. — per q erhöbt
Ein in der «Gazzetta Ufficiale» vom 30. Oktober 1931 veröffentlichtes
Gesetzesdekret vom 15.. gl. Mts. bestimmt, dass die hiervor erwähnten Zölle
weiter bis 31. Oktober 1932 in Kraft bleiben werden. Zu den angegebenen
Ansätzen kommt seit 25. September 1931 noch der Zollzuschlag von 15 %
vom Wert binzu, der alle niebt vertraglich gebundenen Tarifnummern
trifft. 258. 5.11.31.

Oeslerreich
Mitnahme in- und ausländischer Zahlungsmittel im Reiseverkehr

Für den Reiseverkehr mit Oesterreich sind folgende Bestimmungen
beachtenswert, die in' der amtlichen «Wiener Zeitung» vom 27. und 29. Oktober
1'931 erschienen sind:

Die aus Oesterreich ausreisenden Personen werden neuerlich darauf
aufmerksam gemacht, dass nach § 3, Absatz 2 der Devisenverordnung die
Verbringung inländischer Zahlungsmittel in das Ausland nur mit schriftlicher

Bewilligung der Oesterreichischen Nationalbank gestattet ist.
Ausgenommen von dieser Bestimmung ist nur die Mitnahme inländischer
Zahlungsmittel im Höchstbetrage von 500 Schilling auf den Kopf. Die Grenz-
kontrollbebörden wurden angewiesen, die Reisenden auf den Besitz von
inländischen Zahlungsmitteln zu kontrollieren, verbotswidrig ausgeführte
Beträge mit Beschlag zu belegen und gegen die Uebertreter Strafanzeige zu
erstatten.

Den in Oesterreich wohnhaften Personen ist die Verbringung ausländischer

Zahlungsmittel im Gegenwerte bis zu 1000 Schilling in das Ausland
gestattet. Die Mitnahme ausländischer Zahlungsmittel im Gegenwerte von mehr
als 1000 Schilling ist dagegen nur gegen Vorweisung eines Freigabebe-
sebeides oder einer Ausfuhrbescheinigung der Oesterreichischen Nationalbank
erlaubt. Der den Wert von 1000 Schilling übersteigende Betrag an
ausländischen Zahlungsmitteln wird, sofern die erwähnten Ausweise fehlen, von
den Grenzkontrollbchörden den Reisenden abgenommen und bis zur
Durchführung des einzuleitenden Strafverfahrens zurückbehalten.

Den im Ausland wohnhaften Personen, die nach Oesterreich einreisen,
wird empfohlen, sich den Betrag der von ihnen mitgeführten in- und
ausländischen Zahlungsmittel von den Grenzkontrollstellen anlässlich des
Grenzübertritts im Reisepass bestätigen zu lassen, um die seinerzeitige Wiederausfuhr

ohne weiteres vornehmen zu können. 258. 5.11.31.

Portugal — Rückzug von Münzen
Die portugiesische Regierung hat am 14. Oktober 1931 ein Dekret

betreffend den Rückzug von portugiesischem Silbergeld mit folgendem Wortlaut

erlassen:
«1. Aus dem Verkehr wird alles Silbergeld von 1 Escudo, 50, 20 und

10 Centavos zurückgezogen-, es wird zum Kurse von 20 Centavos pro Gramm
seines gesetzlichen Gewichts ausgewechselt.'

Von dieser Verfügung werden die Münzen betroffen, die zur Erinnerung
an die Proklamation der Republik und der Jahrhundertfeier Indiens, sowie
an den Halbinsel-Krieg und an den Marquis von Pombai geprägt worden
sind.

Die Auswechslung des aus dem Verkehr zurückgezogenen Silbergeldes
kann am Sitze dor Bank von Portugal, bei ihren Filialen und Agenturen bis
zum 31. Dezember 1931 vorgenommen werden.

2. In gleicher Weise wird das bereits ausser gesetzlichem Kurs befindliche

Silbergcld des alten Regimes unter den in Ziffer-1 vorgeseheuen
Bedingungen ausgewechselt.

3. Die Bronze-Aluminium-Münzen von 50 Centavos und 1 Centavo
verlieren am 1. Januar 1932 im Mutterland sowie auf den anliegenden Inseln
den gesetzlichen Kurs und müssen vom 1. Januar bis 30. Juni desselben
Jahres zurückgezogen werden.

Die durch diese Ziffer geregelte Auswechslung der Geldsorten muss am
Sitze der Bank von Portugal, bei ihren Filialen und Agenturen, bei den
öffentlichen Schatzämtern oder in der Münzstätte gegen Banknoten oder
Bargeld vorgenommen werdcD » 25S. 5.11.31.
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Poriugai — Reiraii.de monnaies
Le Gouvernement portugais a promulguö, le 14 octobre 1931, un döcret

relatif au retrait de monnaies d'argent portugaises. Ce döcret a la teneur
suivante:

«1. Sont retirees de la circulation toutes les monnaies d'argent de 1
cscudo, 50, 20 et 10 centavos, qui seront öchangöes ä raison de 20 centavos
par gramme de leur poids legal.

Sont visöes par ces dispositions les monnaies commömoratives do la
proclamation de la röpublique et des ccntenaires de Finde, de la guerre
pöninsulaire et du marquis de Pombai.

L'öchange des monnaies d'argent retiröcs de la circulation s'effcctuera
au siöge de la Banque de Portugal, ä ses succursalcs et agences, jusqu'ati
31 decembre de l'annöe courante.

_

2. Seront ögalement öchangöes les monnaies d'argent de l'ancien rögime,
döjä sans cours lögal, aux conditions prövues au chiffre 1.

3.^ Cesseront d'avoir cours lögal ä partir du 1er janvier 1932 sur le
territoire mötropolitain et dans les lies adjacentes les monnaies de bronze
aluminium de 50 et 1 centavos, qui doivent ötre retirees du 1er janvier au
30 juin de la möme annöe.

L'öchange des monnaies auquel se refere ce chiffre devra s'effectuer au
siöge de la Banque de Portugal, k ses succursales et agences, aux trösoreries
publiques et ä la Monnaie contre des billets de la Banque de Portugal ou du
numeraire.» 258. 5.11. 311

Sfrails Settlements — Zollerhöhungen
Laut Bericht des schweizerischen Konsulats in Singapore sind in den

Straits Settlements am 28. September abhin Zollerhöhungen auf Petroleum,
alkoholischen Getränken und Tabak in Kraft getreten. Wir teilen
nachstehend die neuen und die bisherigen Ansätze mit, soweit sie für den
schweizerischen Export von Interesse sein können:

Straits Dollars
bisher neu

Arrak, Brandy und andere berauschende Getränke, nachstehend
nieht aufgeführt, per Normalgallon (proof gallon) 11.— 14.—

Der Zoll für Brandy iu Flaschen, der nach den Feststellungen des
zuständigen Zollbeamten nieht mehr als 81% Alkohol von
Normalstärke enthält, beträgt per Gallon .' 8.— 10.50

Whisky, Rum und Gin, per Normalgallon 11.— 13.—
Der Zoll für Whisky, Rum und Gin in Flaschen, die naeh den Fest- a

Stellungen des zuständigen Zollbeamten nicht mehr als 81%
Alkohol von Normalstärke enthalten, beträgt per Gallon 8.— 6.50

Bitter und LikGre, nicht über 100% Alkohol von Normalstärke
enthaltend, per Gallon 11.— 13.—

Schaumweine, nicht über 42% Alkohol von Noruialstärkc
enthaltend, per Gallon • 5.— 6.—

Stille Wei ne, einsehliesslieh Medizinalweine, über 26 %, aber nieht
über 42 % Alkohol von Normalstärke enthaltend, per Gallon 3.50 4.50

Stille Weine, einschliesslich Mcdizinalweine, nicht über 26% Alkohe]
von Normalstärke enthaltend, per Gallon 1.— 1.50

Ale, Bier, Stout, Porter, Apfel- und Birnenwein, per Gallon

1.—— 1.20
Zigarren per engl. Pfund 1.— 1.60
Zigaretten per engl. Pfund —.80 1.—

Für berauschende Getränke, die nach den Cocos-Inseln zum dortigeu
Verbrauch eingeführt werden, wird kein Zoll erhoben. 258. 5.11.31.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaux

Uebertceisunqskurse vom 5. November an — Cours de rtduetion ä partir du 5 novembre

Belgien Fr. 71.60; Dänemark Fr. 112.—; Freie Stadt Danzig Fr. 100.10;
Deutschland Fr. 121.70; Frankreich Fr. 20.20; Italien Fr. 26.55; Japan
Fr. 253. —; Jugoslawien Fr. 9.12; Luxemburg Fr. 14. 35; Marokko Fr. 20. 20;
Niederlande Fr. 206. 80;. Oesterreich Fr. 70.05; Polen Fr. 57. 55; Schweden
Fr. 113.—; Tschechoslowakei Fr. 15.25; Ungarn Fr. 81.50; Grossbritannien
Fr. 20. 30.

Annoncen-Regl»:
pubmcitas

Schweizerisch» Annoncen-EipsdlHon A.-B»
Anzeigen - Annonces - Annunzi

Rögl* de* ennonces:
pu Buerras

»oel<l< Amwym» Suisse da Publicity

Miel-Antjetoi
im Zentrum der Stadt Zürich /
Löwenjtraiie 31—33

fabrik für
BudsfübrungssMateriai

Grosse fabrik& Magazin-Räume
zirka 1500 m2 nur gesamthaft abzugeben - Untervermietung gestattet.

Sthönes ladenslokal, zirka 100 m2, samt zugehörigem Keller.

Per sofort oder später.
Sehr vorteilhaftes Angebot, wegen Bezug unseres neu erbauten
Geschäftshauses: 60-3

PAUL CARPENT!ER LOHNE AO., ZURICH 4
Feldstrasse 24 Telephon 34653—34655

Wir künden hiermit unsere sämtlichen bis und
mit 31. Dezember 1931 kündbar werdenden

4% % und 5 % Kassa^helne
auf die vertragliche Frist von sechs Monaten. Mit dem
Verfalltag hört die Verzinsung auf.

Den Inhabern gekündeter Kassascheine offerieren wir
auf sofortige Zusage die Konversion zum Satze von 4 %
anf drei oder fünf Jabre fest, mit vorherigem
gegenseitigem Kündigungsrecht von sechs Monaten. *2823

Gegen bar sind wir bis auf weiteres ALgeber von

3 3A % Kassascheine
auf drei oder fünf Jahre fest.

Die Direktion.

Deteiligungs- und Kapital-Gesuche
inseriert man vorteilhaft im

Schweizerischen Handelsamtsblatt

Banque generale pour l'lnflusirie eiectriuue

Messieurs les actionnaires de la Banque Gönöraie pour Flndustrie Elec-
trique sont convoquös en

assemble generale ordinaire
pour le lundi 23 novembre 1931, ä 16 heures, dans la Salle de Reunions de
la Chambre de Commerce, 8, Rue Pelitot, k Genöve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport de MM. les commissaires-vörificateurs.
3. Votations sur les conclusions de ces rapports.
4. Döcharge k donncr au conseil d'administration pour sa gestion.
5. Nomination d'un administrateur.
6. Nomination des commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1931/32.

' Messieurs les actionnaires qui dösirent prendre part k l'assemblöe genö-
rale ordinaire du' 23 novembre, devront döposer leurs titres d'aetions au
porteur jusqu'au 19 novembre k midi au plus tard:

ä Genöve: au Siöge social, 12, Rue Diday,
chez la Banque d'Escompte Suisse,
chez la Sociötö de Banque Suisse,
chez MM. Bordier & Cie,
chez MM. Ferrier, Lullin Sc Cie,
chez MM. Hentsch Sc Cie,
chez MM. Lombard, Odier Sc Cie,
chez MM. Pictet Sc Cie.;

ä Bäle: chez la Sockt6 de Banque Suisse;
ä Zurich: chez la Sociötö de Banque Suisse.

Le bilan, le compte de profit et .pertes et lo rapport des commissaires-
vörificateurs pourront Ötre consults par MM. les actionnaires, dös le 14
novembre 1931, au Siöge social, 12, Rue Diday, ä Genövo. (12136 X) 2838 i

Le conseil d'administration.

'r h
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Society Anoflyme Fidnciaiie Suisse — Sodeiä flnonima Fiduciaria Svizzara

Gegründet 1906 (äjteste Treuhandgesellschaft der Schweiz)

Zürich Basel Genf
Bahnhofstrasse 66 St. Albananlage 1 Rue du Stand 59

Revisionen
von Buchhaltungen kaufmännischer und industrieller
Unternehmungen, sowie von Anstalten; ständige oder
periodischeKontrolle von Rechnungsführungen ;
Selbstkostenberechnungen; Nachprüfung von Kalkulationen

etc. Einrichtungen von Budgetkontrollen,
Organisationen u. Reorganisationen, Liquidationen, Steuer¬

angelegenhelten, Treuhandfunktionen, Gutachten.

Die Ausführung aller Aufträge geschieht durch eigene
Beamte unter Zusicherung strengster Verschwiegenheit
über alle zur Kenntnis gelangenden Verhältnisse.

Man achte auf genaue Firmabezeichnung.

IODVERTS!
SrigrosVersand
(LKOLIBRUNNER.&C?

» BERN
Vrrlanjtn \5te

Junge Tocfiier
kaufmännisch gebildet, dipt.,

suclit »Stelle
in Bureau. Maschinenschreiben

u. Stenographie perfekt,
Deutsch, Französisch u. Englisch

in Wort und Schrift.
Vorkenntnisse in Italienisch.

Offerten unter IIAB 2036
an Pot Hellas Bern.

Kommerzielle Anzeigen

haben den besten Erfolg im

Schweizer. Handelsamtsblatt

923-1913

MM. Ies porteurs d'obligations 6% de l'JEmprunt Autrlchien 1923—1943 sont avisfis que Ies obligations portant
les numfiros suivants, sont sorties au tirage au sort qui a eu lieu ä Genfcve dans les bureaux de la Banque d'Escompte
Suisse, en date du 27 octobre 1931, pour fitre remboursfies au pair le lor dficembre 1931.

Les titrcs appelfis au rcmboursement ne porteront plus interfcts aprfcs cette date et deyront fitre prfisentfis munis
de tons leurs coupons non fichus.

Bordereau num&rique
dc 972 obligations amorties par tirage au sort en octobre 1931

57 1591 3112 4828 6340 7770 9435 11094 12524 14009 15879 17766 19860 21650 23471
59 1597 3180 4860 6389 7815 9452 11135 12530 14012 15882 17773 19894 21660 23488
70 1622 3181 4863 6454 7840 9546 11148 12535 14014 15890 1777.7 19917 21684 23531
82 1632 3196 4874 6478 7859 9589 11176 12563 14065 15898 17804 19949 21692 23533
87 1666 3220 4897 6480 7888 9622 11177 12566 14123 15902 17814 19951 21705 23540

• 94 1712 3231 4898 6489 7919 9647 11209 12588 14127 15919 17863 19982 21756 23549
411 1733 3243 4905 6495 7924 9677 11261 12595 14160 15921 17896 20047 21757 23591
435 1756 3247 4945 6548 7936 9722 11279 12609 14175 15975 17939 20088 21S48 23688
452 1766 3314 4951 6557 7944 9724 11284 12660 14188 1G034 17980 20120 .21865 23691
455 1772 3327 4959 6568 7949 9734 11345 12666 14257 16035 18040 20162 21868 23696
467 1833 3356 4968 6592 7964 9749 11349 12668 14258 16194 18049 20164 22016 23728
480 1838 3537 5033 6594 7977 9791 11361 12748 14300 16208 18145 20195 22017 23759

*196 1854 "3552 -5045 6595? '7995; 979T 11363' 12767 14325 16210 18154" 20199- 0266? 23764
523 1911 3572 5078 6640 8033 9823 11384 12770 14329 16211 18156" 20286- 22068 23786
'606 1916 3600 5091 6641 8040 9861 11387 12771 14334 16222 18193 20317 22070 23803
608 1945 3602 5132 6652 8055 9867 11391 12773 14368 16234 18200 20332 22084 23S09
615 1954 3610 5142 6668 8104 9871 11431 12802 14392 16259 18217 20338 22152 23814
623 1996 3620 5158 6684 8118 9927 11436 12819 14465 16277 18227 20366 22242 23856
627 2009 3651 5239 6685 8172 9931 11450 12885 14496 16315 18286 20375 222S4 23873
639 2011 3747 5266 6719 8181 9956 11510 12902 14518 16335 18311 20378 22310 23875
750 2031 3776 5276 6721 8192 9988 11517 12944 14532 16353 18315 20381 22327 23896
'762 2045 3796 5293 6726 8202 10010 11530 12986 14547 16356 18321 20384 22332 23912
779 2061 3798 5327 6736 8216 10065 11541 12989 14550 16371 18373 20403 22372 23918
788 2084 3821 5355 6738 8229 10086 11556 12997 14561 16375 18465 20408 22427 23949
850 2113 3878 5375 6742 8259 10089 11663 13074 14563 16402 18481 20433 22439 23971
859 2126 3941 5395 6753 8267 10118 11681 13082 14576 16448 18482 20484 22445 24021
889 2183 3956 5399 6756 8296 10121 11725 13085 14659 16163 18514 20485 224S7 24039
909 2215 3987 5403 6758 8338 10189 11747 13105 14666 16475 18516 20606 22489 24121
918 2227 3995 5408 6782 8400 10201 11755 13147 14674 16495 18529 20611 22515 24122
927 2234 4000. 5411 6855 8446 10212 11771 13152 14682 16555 185S0 20677 22562 24171
935 2250 4003 5483 6874 8460 10224 11791 13186 14705 16567 18625 20710 22569 24188
947 2257 4014 5509 6906 8467 10240 11794 13206 14774 16583 18717 2 0735 22611 24195

1009 2292 4031 5513 6920 8491 10251 11807 13210 14789 16672 18720 20747 22635 24309
1015 2319 4048 5530 7015 8547 10267 11834 13229 14796 16712 18731 20752 22679 24321
1033 2326 4146 5539 7020 8628 10365 11853 13247 14922 16725 18748 20775 22682 24337
1037 2339 4147 5617 7081 8630 10377 11854 13252 14924 16812 18784 20786 22685 24338
1040 2391 4154 5637 7120' 8669 10386 11911 13267 14927 16838 18807 20823 22735 24341
1053 2414 4159 5664 7122 8676 10387 11954 13300 14931 17018 18828 20833 22745 24362
1057 2449 4184 5684 7146 8681 10405 11981 13317 15021 17019 18882 20841 22816 24408
1059 2505 4203 5688 7201 8705 10408 12081 13326 15037 17147 18896 20848 22825 24410
1065 2519 4214 5718 7206 8742 10429 12084 13391 15052 17160 18899 20856 22S30 24472
1081 2552 4244 5722 7220 8769 10469 12150 13499 15080 17184 18924 20883 -22868- 24476
1084 2569 4252 5744 7224 8774 10482 12180 13523 15094 17222 19031 20912 22888 24507
1135 2585 4253 5788 7255 8796 10483 12185 13563 15106 17320 19049 20965 22939 24517
1141 2603 4290 5846 7351 8802 10531 12196 13602 15137 17324 19053 20971 22978 24525
1155 2655 4335 5883 7490 8885 10544 12197 13620 15183 17325 19068 21021 23015 24570
1175 2698 4370 5906 7496 8896 10550 12225 13650 15187 17390 19074 21052 23028 24579
1180 2699 4403 5943 7511 8907 10580 12241 13651 15221 17460 19088 21053 23039 24593
1191 2740 4407 5950 7519 8984 10597 12245 13669 15278 17514 19091 21057 23051 24606
1193 2747 4427 5902 7533 8993 ,10619 12265 13676 15287 17567 19214 21070 23065- -24649 -
1217 2751 4429 6018 7538 9007 10674 12281 13703 15336 17586 19218 21204 23078 2*689
1283 2769 4443 6062 7542 9015 10686 12300 13723 15342 17637 19273 21205 23081 24691
1304 2799 4448 6070 7557 9056 10702 12309 13736 15468 17664 19335 21225 23100 24703
1339 2812 4463 6074 7574 9090 10752 12312 13740 15469 17668 19374 21249 23206 24715
1367 2815 4468 6098 7587 9155 10802 12325 13772 15492 17671 19401 21259 23224 24750
1388 2843 4488 6106 7589 9185 10804 12328 13825 15540 17682 19408 21286 23277 24754
1409 2888 4513 6108 7596 9201 10898 12339 13869 15552 17703 19428 21295 23345 24791
1416 2898 4557 6144 7626 9210 10927 12368 13893 15587 17706 19496 21330 23395 24843
1428 2902 4567 6145 7628 9227 10961 12370 13901 15598 17709 19573 21341 23396 24854
1499 2983 4580 6168 7644 9245 11008 12419 13911 15606 17719 19611 21389 23402 24895
1503 2987 4599 6227 7646 9248 11012 12421 13943 15649 17734 19705 21426 23432 24899-
1530 2996 4710 6264 7696 9264 11032 12470 13968 15658 17742 19778 21449 23437 24972
1559 3029 4732 6288 7699 9370 11077 12489 13971 15718 17760 19800 21452 23446
1577 8037 4749 6304 7718 9421 • 11078 12496 13977 15760 17761 19830 21591 23447
1588 3052 4765 6314 7762 9427 11081 12511 13983 15764 17763 19849 21633 23469

Los titrcs ci-dcssus seront pnyablcs, sans Irals, dfcs Ie ltr dficcmbre 1931 aux gulchets des Etablissements chargfis
du palement des coupons.

Les obligations el-aprfes remboursables, n'ont pas encore fitfi prfiscntfies k I'eneaissement et ont cessfi dc porter
lnlfirfit dfcs leur date de remboorsement.

Reinboursable Ie 1« dficembre 1929: N° 13296.

Remboursables le 1" dficembre 1930: N°> 6481, 7588, 23232, 24304, 24810.

Genfive, le 27 octobre 1931: (12112 X) 2830

RegisiraiirSystem „Akto"
Er3te Schweiz. Hängcrenislrntur für Briefe»
Zeichnungen und Pläne, einzigartige
Briefordner, 2679
übertrumpft alle andern.
Die einzig praktische und korrekte Aktcn-
ablngo für Schweizerbehörden und Firmen.
Mustermesse Basel 1930 mit grossem Erfolge
vorgeführt. Erste Schweizer Referenzen.
Verlangen Sie unverbindliche Vorschläge vom
Fabrikanten:

Fr.EJidmer, Basels,®";«1
Spezialhaus für neuzeitliche Büroorganisation.
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II Basel ||
Lagerräume

zu vermieten
ca. 2000 m* im ganzen oder beliebig
abgeteilt Lift, grosser Hof, 10 Min.
vom Zentrum. 2784

neefl & Cle.. lleu-flllsciiwii k. Basel

Park-Hotel Belleoue
Neueröflnung 15. Dezember 1931

Mod. Neubau mit allem Komfort,

In sehönsler sonn. Lage.
Appartem. m. Bad u. Toiletten.
Solgn. Küche. Pens. v. Fr. 15.- an
inkl. Heizung, Kur- u. Sporttaxe.
Garage. Prospekte. H. Richard.

Kaufmann
29 jährig, guter Buchhalter und Organisator, fähig zu reisen,
aaetat Stelle in der Schweiz oder in Schweizerhaus im
Ausland. Spricht französisch, englisch, spanisch, deutsch.

Offerten unter HAB 2803 an l'nb'ic.it»* Bern.

Berner Oberland
1400 Meter über Meer

eine

•—rSS"5-

Bähnh

PAUL CAPIT
Internationale Transporte - Zollagentur

8ili md Lajcrriia« ST. LUDWIG bei Basel

(Elsass)
wohin alle Anfragen zu richten sind

FILIALEN IN:
Basel 13 (Schweiz) - Lauterburg (Unter-Elsass) -
Woert und Berg (Pfalz) - Ecouviez (Meuse) Telef.
Nr. 2 - Lamorteau, Athus (Belgien) - Longwyl
(Meurthe-el-Moselle) - Neuenbürg (Baden) - Palmrain,
Kehl, Wintersdorl (Baden) - Strassburg (Elsass)
Nr. 4, Aller Weinmarkt, Tel. Nr. 6429 - Aachen
(Roerraonderstrasse 76) - Chateaurenard (Provence)

Apach (Moselle). ,X390

AGENTUREN:
Buchs, St. Gallen (Schweiz) - Delle - Givet (Ardennes)
Diedenhofen (Mosel) - Jeumont, Blanc-Misseron
(Nord) - Mülhausen. Colmar (Elsassi - Breisacli

oeffeniliciies inueniar - «eennangsriii

Ucbcr den Nachlass der am 7. Oktober 1931 gestorbenen
Frl. Elisabeth Wellie, von Salzstetten, OA. Horb a. N(
ist am 29. Oktober 1931 die Aufnahme des öffentlichen
Inventars angeordnet worden.

Eingabefrist für Schulden, Bürgschaften und
Forderungen der Erblasserin bis zum 10. Dezember 1931.

' Ucber die Folgen der Nichtanmetdung vergl. Art. 590
Z. G. B. und Amtsblatt des Kantons Schwyz vom 6.
November 1931. 2835

Der Notar des Kreises Einsiedeln:
Dr. Onti-y.

ociieniiiches inueniar - Rechnnngsrul

Ueber den Nachlass des am 16. September 1931 gestorbenen

Martin Killin-Jaeicheu, Dorfmühlc, Elnsle-
tleln (Grundstücke Nr. 55 B Dorfmühlc und Nr. 207 Anteil

Dorfmühle Grundbuch Dorf B) ist am 27. Oktober 1931
die Aufnahme des öffentlichen Inventars angeordnet worden.

Eingabe fr ist für Schulden, Bürgschaften und
Forderungen des Erblassers bis zum 10. Dezember 1931.

Ucber die Folgen der Nichtamucldung vergL Art. 590
Z. G. B. und Amtsblatt des Kantons Schwyz vom 6.
November 1931. 2S34

Elnsledeln, den 3. November 1931.

Der Notar des Kreises Einsiedeln:
Dr. Ontry.
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ART. INSTITUT ORELL FUSSLI ZURICH

IKTERFIBA J.-6.

Einladung zur ausserordentlichen deneraloersammluns
afFreitag, den 20; November 1931, nachmittags 3y2 Uhr
am Sitze der Gesellschaft, Herrenacker 10, Schaffbansen

TRAKTANDEN:
1. Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 5,250,000.
2. Konstatierung der Zeichnung und Liberierung der neuen

Aktien durch Apport.
3. Entsprechende Abänderungen von § 3 der Statuten.

Stimmkarten können gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum 18. November am Sitze der Gesellschaft, Herrenacker 10,
Schaffhausen, bezogen werden. (12496 Z) 2837

Schaffhausen, den 4. November 1931.
Der Verwaltungsrat.

sv/o Anleihen des Deutschen Kaiisiindikaies G.m.b.H., in Berlin
Serie C

In der im Beisein eines öffentlichen Notars am 26. Oktober 1931 in London
vorgenommenen Ziehung sind die nachbezeichneten Obligationen zur Rückzahlung am
1. Januar 1932 zu 102 %% gezogen worden:

£ 1000
N°8 00016 00225 00325 00346 00375

5 Oblig. ä £ 1000

£ 500
N»8 00534 00601 00718 01244 01314 01496

00595 00693 00855 01249 01410
11 Oblig. ä £ 500

£ 100

N08 0 1 64 6 03833 06636 08798 10172 14164 17325
01680 04058 06645 08807 10218 14254 17404
01708 04227 06695 08830 10473 14414 17631
01785 04328 06712 08916 10639 14435 17640
01838 04440 07073 08959 10660 14540 17646
01895 04590 07148 08976 10787 14556 17683
01925 04729 07196 08982 10974 14683 17774
02199 04840 07379 09012 11286 14988 17872
02289 04857 07639 09066 11442 15028 18036
02315 04928 07642 09280 11562 15133 18038
02325 05025 07765 09359 11708 15258 18104
02528 05078 07854 09449 11802 15290 18228
02727 05235 07862 09477 11950 15679 18297
02735 05279 07996 09512 12123 15700 18309
02776 05353 08072 09519 12386 16252 18312
02799 05359 08110 09541 12576 16314 18317
03096 05377 08162 09597 12933 16341 18382
03099 05547 08306 09720 13136 16413 18383
03129 05989 08422 09786 13297 16611 18412
03341 06008 08426 09841 13351 16634 18423
03346 06402 08538 09847 13508 16776 18437
03491 06407 08706 09940 13532 17022 18456
03640 06478 08731 09982 13905 17047
03763 06511 08736 09996 14085 17068
03807 06526 08790 10096 14130 17266

172 Oblig. ä £ 100

£ 50

N»8 18504 19126 20036 20273 20737 21067 21430
18550 19418 20068 20299 20795 21143 21438
18727 19626 20069 20416 20900 21161
18895 19737 20123 20500 20935 21229
18964 19860 20184 20682 21027 21400

32 Oblig ä £ 50

£ 20

N08 2 1 611 22064 22960 23897 24858 25408 26109
21648 22288 23011 24073 24871 25425 26180
21789 22381 23063 '24436 24965 25459 26367
21831 22688 23142 24542 25062 25599
21867 22722 23242 24737 25183 25805
21903 22731 23460 24745 25253 25865
21983 22898 23880 24791 25295 25969
21986 22913 23882 24831 25407 25991

51 Oblig. ä £ 20

5,000

•
- .0

£ 5,500

£ 17,200

£ 1,G00

£ 1,020
£ 30,320

Die Verzinsung dieser Stücke hört mit dem Verfalltage auf. Die mit sämtlichen
unverfallenen Coupons einzureichenden Titel sind ab 1. Januar 1932 bei den offiziellen
Zahlstellen zahlbar, und zwar In der Sehwclz nach Wahl des Inhabers zum jeweiligen
Siehtkurs des Pfund Sterling oder des Dollars auf Basis des festen Umrechnungskurses
von $ 4.86 £ 1.—.— bei der Schweizerischen Kreditanstalt In Zürich und ihren
sämtlichen Niederlassungen. (12456 Z) 2827

Rcslantenlisle «

Ausgelost per 1. Juli 1931:
4 Obligationen ä £ 100.—.— : N°" 11885, • 16285, 17968, 18211.
5 Obligationen ä £ 50.—.—: N«8 19794, 20282, 21144, 21465, 21527.
1 Obligation ' ä £ 20.—.— : N° 26427.

Wirklich
automatische Nullstellung —

besitzt nur dieUniversal-Rechenmaschlne

METAL
Bevor die neue Aufgabe errechnet wird,
tritt die automatische Löschung der
Zählwerke in Tätigkeit, im unmittelbaren
Anschluss daran erfolgt der Multiplikationsvorgang.

Von den öbrigen wesentlichen
Vorzügen, die auch Ihnen die diversen
METAL-Modelle bieten, sollten auch Sie
sich überzeugen. 407

Spezialhaus für moderns Rechenmaschinen

Verlangen Sie
unverbindlich Vorführung
oder Prospekt SAL

ERNSTJOST
ZÜRICH- MERKURSTR.38

Telephon 28182

Aufforderung
Die Robert Schmid's Sohn Aktiengesellschaft Gattikon (Thalwil) hat be?"

sehlossen, ihr Kapital dureh Rückzahlung von Aktien von Fr. 1,250,000 auf
Fr. 1.000,000 herabzusetzen. Unter Hinweis auf Art. 670 und 667 O. R. wer-i
den die Gläubiger aufgefordert, sich zu melden. 2822 i

Gattikon (Thalwil), den 30. Oktober 1931.

Robert Schmid's Sohn Aktiengesellschaft!
Der Verwaltungsrat.

de Buenos-Ayres
Societe Anonyme

Siege social: 38, rue de Naples, ä Ixelles-Bruxelles
Registre du Commerce de Bruxelles N° 1623

Die Aktionäre der Compagnie Generale de Tramways de Buenos-AyreS
werden hiermit auf Samstag, den 21. November 1931, nachmittags 2 Uhr, zur

beim Gesellschaftssitz, 38, Rue de Naples, Ixelles-Bruxelles, eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Berieht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Bilanz und Gewinn- und Verlustreehnung per 30. Juni 1931.

3. Entlastung an den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
4. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates. Statutarische

Neuwahlen.

Aktionäre, die an dieser Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
haben dio in Art. 33 der Gesellsehaftsstatuten aufgeführten Bedingungen
zu erfüllen.

Die Titel sind bis spätestens am 14. November 1931 bei folgenden
Stellen zu hinterlegen:
in Brüssel: bei der Banque de Bruxelles, 2, Rue de la Rögenee, und

ihren Agenturen,
bei der Banque de Paris et des Pays-Bas, 31, Rue de3

Colonies,
bei den Herren Cassel & Cic., 56 a, Rue du Marais,
bei der Banque Josse Allard, 8, Rue Guimard,
bei den Herren F. M. Philippson & Co., 44, Rue de l'Industrie,
beim Coinptoir National d'Escompte de Paris, 2, Rue Mon-

tagne-aux-Herbes-Potagöres,
in Antwerpen: bei der Banque de Bruxelles, Sitz Antwerpen, vormals Ban¬

que Centrale Anversoise, 20, Longue Rue de l'Höpital,
bei der Banque de Commeree, 9, Longue Rue de l'Höpital,
bei der Banque de Flandre et de Gand, 3, Plaee d'Armes,
bei der Banque de Bruxelles, Sitz Gent, vormals Banque Gan-

toise de Crödit, 29, Plaee d'Armes,
bei der Banque de Bruxelles, Sitz Lüttich, vormals Banque

Liögeoise et Crödit Göneral Liögeois Röunis, 34, Rue de
l'Universitö,

'

bei der Banque Gönörale de Liöge et de Huy, 15, Plaee Mar6j
ehal Foeh,

bei der Banque de Verviers, 41, Rue de la Coneorde,
beim Comptoir National d'Escompte de Paris,
bei der Banque de Paris et des Pays-Bas,
beim Schweizerischen Bankverein,
bei der Schweizerischen Kreditanstalt,
bei der Schweizerischen Kreditanstalt,
beim Schweizerischen Bankverein,
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft,

in Winterthtir: bei der Schweizerischen Bankgesellschaft. (11195 Q) 28401

in Gent:

in Lüttieh:

in Verviers:
in Paris:

in Basel:

in Zürich:
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